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B a u s t e l l e  a d e !  

Als Dankeschön für die gute Zusammenarbeit veranstaltete die Marktgemeinde Dietmanns, anlässlich 
der Fertigstellung der Landesstraße 60 und der Nebenflächen, am 15. September 2016 ein Straßen-
fest unter dem Motto „Baustelle ade“ mit allen an der Sanierung beteiligten Firmen und der Bevölke-
rung. 
 

70 Personen von den mitwirkenden Firmen (Brinnich GmbH, EVN Netz, Leithäusl GmbH, Leyrer + Graf 
BaugmbH, Maschinenring, Neuwirth GmbH, Straßenmeisterei Waidhofen/Thaya, Ziviltechnikerkanzlei 
Micheljak) folgten der Einladung. Sie feierten, gemeinsam mit der Bevölkerung und dem Bauhof der 
Marktgemeinde Dietmanns, die gelungene Fertigstellung der, mittlerweile über zwei Jahre andauern-
den, Sanierungsarbeiten bei Freigetränken und regionalen Köstlichkeiten aus der Waldviertler Küche. 
 

Am Bild zu sehen (von links nach rechts): Andreas Blauensteiner, Tobias Holub, Martin Hiemetzber-
ger, Hubert Knapp, Manuela Altrichter, Dietmar Steineck, Manfred Binder, Manfred Boden, Bgm. Ha-
rald Hofbauer, Thomas Tüchler, Vzbgm. Walter Greulberger, Thomas Weintögl und Karl Schiessler 
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Liebe Dietmannserinnen und Dietmannser! 

 
Hurra, die Baustellen sind fertig!!! Hand aufs Herz, vielleicht noch mit dem Zu-
satz „endlich“?  
Da die Möglichkeiten an Ausweichrouten durch Dietmanns sehr eingeschränkt 
sind und seitens der NÖ Verkehrssicherheitsabteilung keine Umleitungsstrecke 
durch Dietmanns möglich war, haben sich viele Autofahrer auf 
„Schleichwegerln“ durch Dietmanns bewegt.  
Auf diesen kam es zu einigen prekären Situationen und leider auch zu Unfällen 
mit Sachschaden. Siehe auch Bericht unseres Feuerwehrkommandanten auf Sei-
te 20.  

Aber letztendlich zählt doch das Er-
gebnis und das kann sich durchaus 
sehen lassen. Als kleines Dankeschön 
für alle Beteiligten und die Bevölke-
rung wurde das Baustellenende mit 
einem gemütlichen Beisammensein 
am 15. September gefeiert. Wobei 
ganz fertig sind wir noch nicht, denn 
die Nebenflächen gehören noch ge-
staltet.  
Übrigens, ist Ihnen aufgefallen, dass 
die Kletterpflanzen entlang der Mauer 
auf der Hauptstraße in den letzten 
Wochen einen richtigen Wachstums-
schub gemacht haben und schon 
recht emsig klettern. Wenn auch eini-
ge noch ein wenig Unterstützung 
brauchen. Ich hoffe, die Pflanzen 
überstehen die Winter gut, denn dann 
gibt es bald eine sehr ansehnliche, 
grüne Hauptstraßenmauer in der war-
men Jahreszeit. 
 
In unserer Volksschule besuchen im 
heurigen Schuljahr 27 Kinder die bei-
den Klassen. Diese Schülerzahl sollte 
auch in den nächsten Jahren gehalten 
werden können, denn unser Kinder-
garten ist im wahrsten Sinn bumm-
voll. Überraschend hoher Zuzug von 
Familien nach Dietmanns in den Som-
mermonaten haben die Kindergarten-
leitung und die Gemeinde vor einige 
Probleme gestellt, die wir aber sicher 
lösen werden. Um nicht einen fal-
schen Eindruck zu erwecken „Ein herz-
liches Willkommen an alle, die nach 
Dietmanns zugezogen sind!“. 
Wir freuen uns sehr und hoffen, Sie 
fühlen sich schon bei uns zu Hause.  
 
Wenn es die Kinder „erlauben“, dann 
lade ich Sie ein, unsere nächste Kaba-
rettveranstaltung am 13.10.2016 im 

Gemeindesaal zu besuchen (siehe Sei-
te 25) um auch den kulturellen Teil 
von Dietmanns kennenzulernen. 
Für 2017 sind ebenfalls schon 2 Kaba-
rettveranstaltungen geplant. Im Früh-
jahr 2017 kommt Nina Hartmann und 
im Herbst 2017 erwarten wir Gerry 
Seidl mit seinem neuen Programm. 
 
Sehr spontan organisiert und von den 
anwesenden Gästen als höchst gelun-
gen gelobt, wurde der Liederabend 
„Am Sunntog auf`d Nocht“ bei schö-
nem Wetter im Freien vor unserem 
Saal abgehalten. 
 
Unsere Bründlkapelle ist nach der 
Innensanierung am 15. August 2016 
wiedereröffnet worden. Zirka 500 Be-
sucher bestaunten die neu renovierte 
Kapelle.  

Zahlreiche Ehrengäste u.a. auch der 
Altabt vom Stift Geras DDr. Angerer 

und unser Bezirkshauptmann Mag. 
Günter Stöger gratuliertem unserem 
Herrn Pfarrer Mag. Josef Pichler und 
dankten ihm für seinen Einsatz. Wirk-
lich schön ist sie geworden – finden 
sie nicht? Passt jetzt noch viel besser 
in unsere Gemeinde… 
 
Die Gemeinde hat die Grundstücke für 
einen Versorgungsweg entlang des 
Baches im Bereich Sechshauserstraße 
angekauft. Sie werden mit der Wid-
mung „Öffentliches Gut“ im Grund-
buch eingetragen und es wird voraus-
sichtlich noch heuer mit der Befesti-
gung des Weges begonnen. 
 
In unserem Bauhof wird es aufgrund 
der langen Erkrankung unseres Bau-
hofleiters, Herrn Ernst Lebersorger, zu 
einigen Änderungen kommen. Herr 
Vzbgm. Walter Greulberger wird inte-
rimistisch die Bauhofleitung überneh-
men und sein Stellvertreter wird Herr 
Stefan Tauner. Ob, wie und wann Herr 
Lebersorger wieder in den Bauhof 
zurückkehrt ist nach wie vor offen. Die 
nächsten Untersuchungen in den 
kommenden Monaten werden Klar-
heit bringen. Wir wünschen auf jeden 
Fall das Allerbeste!! 

Der Verbindungsweg der Thayarunde 
zwischen Groß-Siegharts und Diet-
manns (weiter nach Hollenbach und 
Waidhofen) wird spätestens im Früh-
jahr 2017 befestigt und soll bis zur 
geplanten Eröffnung des gesamten 
Radweges im Juni 2017 fertiggestellt 
sein. 

Mit Herrn Roman Steinbauer haben 
wir seit einigen Wochen wieder einen 
Nahversorger in unserer Gemeinde. 
der momentan zweimal pro Woche 
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Ihr Harald Hofbauer 

Bericht aus dem Gemeinderat: 

● Am 9.9.2016 wurde eine unangekündigte Kassakontrolle vom Prüfungsausschuss durchgeführt. Es gab keine Unstim-
migkeiten. 

● Als Mobilitätsbeauftragter wurde Herr Günther Allram bestellt. 

● Ziviltechnikerleistung für die Ausarbeitung der Endabrechnungsunterlagen für den Bauabschnitt 05 wurden an die Kanz-
lei Micheljak zum Preis von EUR 5.755,87 vergeben. 

● Der Dienstvertrag von Herrn Stefan Tauner wurde um weitere sechs Monate verlängert. 

● Für den ersten Teil des digitalen Leitungskatasters wurden folgende Firmen beauftragt: 

EVN Geoinfo, Nutzung EVN Bestandsdaten inkl. Updates für 3 Jahre Kosten: EUR 5.899,50 

Ziviltechnikkanzlei Micheljak, Kanal, Wasser und Beleuchtung Kosten: EUR 93.908,00 

● Eine Förderung (EUR 14.652,00) des NÖ Wasserwirtschaftsfonds für den BA 05 wurde angenommen. 

● Eine Förderung (EUR 275.000,00) des Bundes (KPC) für den BA 07 wurde angenommen. 

● Die Ersterhebung für den Baumkataster wurde an die Österreichischen Bundesforste AG zum Preis von EUR 9,48/Baum 
vergeben. 

● Den Satzungsänderungen des Gemeindeverbandes (GVA Waidhofen) mit dem Ziel wirtschaftlich Tätigkeiten vermehrt 
auszuüben, wurde beschlossen. 

● Der Ankauf eines HLFA 2 für die Freiwillige Feuerwehr Dietmanns zum Preis von EUR 334.500,00 von der Firma Rosen-
bauer wurde beschlossen. Die Lieferung erfolgt im Juli 2017. 

● Folgende Wassergebühren wurden beschlossen :  

 Einheitssatz Wasseranschlussabgabe: EUR 6,00 

 Bereitstellungsgebühr: EUR 22,00 pro m³/h (das entspricht bei einem Einfamilienhaus EUR 66,00/Jahr) 

 Wasserbezugsgebühr: EUR 1,45/m³ 

 Preise exkl. 10% MwSt 

● Der Versorgungsweg entlang des Baches (Sechshauserstraße), lt. Teilungsplan Dr. Döller Vermessung ZT GmbH wurde in 
das Öffentliche Gut übernommen (Grundstücksnummer 690/4, EZ 1087). 

seine Waren verkauft (siehe Seite 4). 
Nach einigen Gesprächen mit Herrn 
Steinbauer gibt es die Möglichkeit die-
ses Service weiter auszubauen. Geplant 
ist, an mehreren Tagen in der Woche 
und zu längeren Öffnungszeiten, die 
Möglichkeit zu bieten einzukaufen. Es 
wird hier nach Lösungen gesucht, die 
kurzfristig umsetzbar und auch wirt-
schaftlich tragbar sind. Verläuft alles 
planmäßig, so steht aus derzeitiger 
Sicht einer Eröffnung Mitte Dezember 
nichts mehr im Wege. Wir freuen uns 
über diese positive Entwicklung! 
 
Meilenweit entfernt sind wir von den 
erforderlichen 230 Haushalten die wir 
für den Glasfaserausbau in Dietmanns 
benötigen. Unseren derzeitigen Stand 
von 90 Anmeldungen haben wir mitt-
lerweile an die NÖGIG weitergeleitet. 
Die Anmeldefrist wurde letztmalig bis 
zum 30. September 2016 verlängert.  
 
 

Noch heuer wird mit unserem Part-
ner EVN eine Elektrotankstelle neben 
dem Gemeindeamt installiert und in 
Betrieb genommen. Auch die Einrei-
chungen, das Förderansuchen und 
die Formalitäten für die Fotovoltaik-
anlage beim Pumpenhaus sind schon 
weit fortgeschritten. Mit einer Um-
setzung kann bald begonnen werden. 
Unser bewährtes Bausteinmodell 
wird auch bei diesem Projekt wieder 
zum Einsatz kommen und somit ha-
ben Sie wieder die Option sich zu in-
teressanten Renditen zu beteiligen. 
Ausständig ist noch eine Förderzusa-
ge des Klima- und Energiefonds. 
 
Aufgrund der Entscheidung des Ver-

fassungsgerichtshofes bezüglich der 

Stichwahl des Bundespräsidenten 

sind wir noch einmal aufgerufen, zur 

Urne zu gehen. Wenngleich es auch 

manchmal zu Unverständnis und 

Wahlmüdigkeit kommt, darf ich Sie 

trotzdem noch einmal auffordern:  

Machen Sie von Ihrem Stimmrecht 

auch am 4.12.2016 Gebrauch!  

DANKE!  

 

Hinweisen möchte ich Sie noch auf 

eine neue Rubrik in unserer Zeitung 

und zwar auf die „Kopfnuss“ (siehe 

Seite 17).  
 

 

 

 

Zur Verfügung gestellt von Pia Hirtl,  

vielen Dank. Ich freue mich schon auf 

weitere Beiträge von ihr. Haben Sie 

auch eine „Kopfnuss“ parat? Wenn ja, 

lassen Sie uns diese bitte inklusive 

Lösung zukommen und wir werden 

sie in einer der nächsten Ausgaben 

veröffentlichen! 
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Kategorie Haus ohne Garten: 

1. Preis: Herr Thomas Lintner, Hauptstraße 38 

2. Preis:  Herr Heinrich Schrey, Siedlerstraße 3 

3. Preis:  Familie Johanna und Karl Forster, Hauptstraße 77 

Kategorie Haus mit Garten: 

1. Preis: Familie Silvia und Reinhard Maier, Am Osthang 14 

2. Preis: Familie Edeltraud und Franz Altrichter, Siedlerstraße 7 

3. Preis: Familie Brigitta und Herbert Fidi, Buchbergstraße 28 

Anerkennungspreise für „Ausgezeichnete Blumenpflege“ erhalten in alphabetischer Reihenfolge:  

Peter Achleitner (Am Osthang 21), Familie Edith und Josef Hofbauer (Hauptstraße 123), Familie Barbara und Alfred Ne-

werkla (Kellergasse 2), Familie Rosa und Alfred Schön (Siedlerstraße 16), Familie Petra und Richard Wälzl (Am Osthang 

25), Familie Barbara und Friedrich Weigmann (Birkengasse 12), Eva Winkler (Südsiedlung 13) und Familie Monika und 

Friedrich Zotter (Waldstraße 5) 

Blumenschmuckaktion 2016 
Die Blumenschmuckaktion hat auch heuer wieder sehr zur Verschönerung unserer Gemeinde beigetragen.  

 

Den Teilnehmern an der Blumenschmuckaktion wurde ein Förderbetrag von insgesamt EUR 2.223,28 zuerkannt. Die Ge-

meinde Dietmanns investierte für den Blumenschmuck auf öffentlichen Flächen einen Betrag von EUR 3.916,11. 

Natürlich gab es auch wieder eine Blumenschmuckbewertung durch freiwillige GemeindebürgerInnen. Die Blumen-

schmuckehrung findet am Freitag, den 4. November 2016, im Gemeindezentrum statt.  

1. Preis  

„Haus ohne Garten“: 

Thomas Lintner 

1. Preis 

„Haus mit  

Garten“: Fami-

lie Maier 
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Finanzielle Zuwendung für  

Schulkinder 
Dietmannser SchülerInnen von der 5. bis zur 

8. Schulstufe können eine finanzielle Zuwendung für 

Schulveranstaltungen beantragen. Die Höhe der För-

derung beträgt € 22,00 pro Schüler für eine mindes-

tens 3-tägige Schulveranstaltung. Die Neue Mittel-

schule Groß-Siegharts beantragt die Förderung auto-

matisch. Wird das Ansuchen nicht von der Schule ge-

stellt, so kann der/die SchülerIn direkt im Gemeinde-

amt die Förderung beantragen. Eine Bestätigung der 

Schule ist dazu notwendig. Das Antragsformular ist im 

Gemeindeamt erhältlich und steht auch zum Down-

load auf unserer Homepage (Gemeindeamt / Bür-

gerservice / Formulare) bereit. 

Wasserablesung und  

Wasserzählertausch 

 

Die Bewohner werden ersucht, den Stand des Was-

serzählers abzulesen und den Ablesezettel (dieser 

liegt der Gemeindezeitung bei) bis spätestens Freitag, 

den 7. Oktober 2016 im Gemeindeamt abzugeben 

oder per mail an tanja.dangl@dietmanns.at zu sen-

den. 

 

Mit dem Wasserzählertausch in der Hauptstraße wur-

de bereits begonnen. Aus diesem Grund erhalten die 

Bewohner dieser Straße keine Ablesezettel! 

Gemeindebürger ab dem 60. Lebensjahr unterstützt die Gemeinde auch 

heuer wieder mit einem Kostenbeitrag von EUR 6,00.  

 

Sie haben die Möglichkeit, im Rahmen dieser Aktion beim Arzt ihres Ver-

trauens (Hausarzt) geimpft zu werden. 

 

Aufgrund der Pensionierung von Herrn Dr. Werle ist ein allgemeiner 

Impftermin im Sozialzentrum leider nicht mehr möglich. 

Grippeimpfung 

 Dienstag  ab 7.00 Uhr vor dem Sozialzentrum, ab 7.45 Uhr in der Hetzerstraße 

  Donnerstag  ab 8.00 Uhr vor dem Sozialzentrum, ab 8.30 Uhr in der Hetzerstraße 

http://www.google.at/url?sa=i&rct=j&q=wasserz%C3%A4hlertausch&source=images&cd=&cad=rja&docid=ZZAaYWPkT89S2M&tbnid=Tp2P6du0tSSu5M:&ved=0CAUQjRw&url=http%3A%2F%2Fwww.stw-erftstadt.de%2Faktuelles%2Fturnusmaessiger-wasserzaehlertausch%2F&ei=tdPvUa2jC47fPcSC
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Immer wieder erhalten wir Meldungen, dass private Gartenbesitzer ihren Grünschnitt, Bepflanzungen, Balkonkästen und 
ähnliches im ortsnahen Wald entsorgen – meistens sogar auf fremdem Grund und Boden.  
 
Grünschnitt in der freien Natur ist rechtlich Müll, Gartenabfälle überdüngen Böden und kön-
nen gebietsfremde Organismen freisetzen. Grünschnitt, Gras und Laub, derer sich Gartenbesit-
zer entledigen möchten, gelten rechtlich als Abfall und dürfen nicht im Wald, in der freien Na-
tur und auf Grünflächen entsorgt werden.  
 
Oft wird die Meinung vertreten, man füge der Natur keinen Schaden zu, da es sich um verrottbares Material handelt. 
Was banal klingt, ist jedoch kein Kavaliersdelikt. Diese Art der Entsorgung ist illegal. Pflanzliche Abfälle sind entweder – 
wie der übliche Müll – dem öffentlichen Entsorgungsträger zu überlassen, ins ASZ zu bringen oder im eigenen Garten zu 
kompostieren. 
 
Welche Konsequenzen hat eine illegale Entsorgung von Gartenabfällen für die Wald- und Grünfläche? 
 

Keine Gartenabfälle auf Wald- und Grünflächen entsorgen 

Aktuelles 

   Der Nährstoffhaushalt wird durch Stickstoffeinträge ge

 stört. Infolge der Überdüngung breiten sich stickstofflie

 bende Pflanzen wie Brennnesseln oft flächig aus. An

 spruchsvollere Pflanzen verschwinden dagegen. 

● Gärung und Fäulnisbildung (insbesondere bei Rasen-

schnitt) führen zur Störung der Mikroorganismen im Bo-

den und somit auch zur Störung des natürlichen Nähr-

stoffkreislaufs. 

●  Gartenabfälle können Wurzeln, Zwiebeln, Knollen oder 

 Samen von nichtheimischen, konkurrenzstarken Pflanzen 

 enthalten, die sich ausbreiten und unsere heimischen 

 Pflanzen verdrängen. 

● Durch Gartenabfälle gelangt Nitrat in den Boden, das 

 sich letztlich in unserem Grundwasser wiederfindet. Es 

 schadet der Wasserqualität und damit unserer Gesund

 heit. 

● Sobald sich an einer Stelle Abfälle befinden, kommt 

 durch Nachahmer immer mehr Unrat dazu. Innerhalb 

 kurzer Zeit befindet sich eine kleine Deponie im Wald. 

● Die Entsorgung im Wald und auf Grünflächen verstößt 

 gegen umweltrechtliche Vorschriften und stellt zumeist 

 eine kostenpflichtige Verwaltungsübertretung dar. 

 

Bei illegaler Entsorgung von Grünabfall z.B. im Wald, auf 

Lichtungen oder auf Feldern, begehen Sie einerseits eine 

Besitzstörung, verstoßen gegen forstrechtliche Bestim-

mungen und können andererseits wegen Verstoß gegen 

das Abfallwirtschaftsgesetz belangt werden. 

 

Entsorgen Sie Ihre Grünabfälle lieber im Altstoffsammel-

zentrum, dort werden diese fachmännisch verarbeitet. 
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Der neue Radweg bietet sich an, die letzten schönen Tage des Jahres zu genießen und durch die herbstlich verfärbte 

Landschaft zu radeln. Unterhalb finden sie die neue Radkarte der „Thayarunde“. Prospekte mit mehr Informationen lie-

gen im Gemeindeamt auf. 

Radeln auf der Thayarunde 
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Beteiligte Personen v.l.n.r.: Otto Zeilinger (Straßenmeisterei Waidhofen/T.), DI Gerald Bogg (Leiter der NÖ Straßenbau-
abteilung Waidhofen/T.), LT-Präs. Ing. Hans Penz (in Vertretung von LH Dr. Erwin Pröll), Walter Greulberger (Vizebgm. 
von Dietmanns), Andreas Blauensteiner (Leiter-Stv. der Straßenmeisterei Waidhofen/T.), Manfred Binder 
(Straßenmeisterei Waidhofen/T.). 



                                 Nicht die Jahre in unserem Leben zählen, 

                                             sondern das Leben in unseren Jahren. (Adlai  E. Stevenson) 

85. GEBURTSTAG 
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WILLKOMMEN IN DIETMANNS 

Nils Schmid 

17.06.2016 

Neufeldsiedlung 3 
 

Am Bild: die Eltern Bettina 

Schmid und Bernd Wesely mit 

Sohn Nils und Tochter Emily so-

wie GR Christine Zibusch 

 

BUND DER EHE 

Am 20. August 2016 schlossen Nicole 

und Jürgen Haslinger, beide aus Diet-

manns, den Bund der Ehe.  

Am 13. August 2016 gaben sich Lisa und 

Hannes Hirsch, beide aus Dietmanns, 

mit Sohn Simon das Jawort.  

Wir wünschen nochmals alles Gute für den gemeinsamen Lebensweg! 



                                 Nicht die Jahre in unserem Leben zählen, 

                                             sondern das Leben in unseren Jahren. (Adlai  E. Stevenson) 

85. GEBURTSTAG 
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BUND DER EHE 

 

 Abwechslung ist des Lebens Reiz,  

 was freilich jede glückliche Ehe zu widerlegen scheint.  

GOLDENE HOCHZEIT 

02.07.2016  Monika und Herbert Trinko, Waidhofnerstraße 24 

 

80. GEBURTSTAG 

20.07.2016 Erna Müller, Siedlerstraße 15 

 

19.09.2016 Erika Müllner, Buchbergstraße 30 

Monika und Wolfgang Mayrhofer, 

beide aus Dietmanns, gaben sich 

am 27. August 2016 das Jawort. 

 

Wir wünschen nochmals alles Gu-

te für die gemeinsame Zukunft! 



                                 Jeder, der aufhört zu lernen, ist alt, mag er 20 oder 90 Jahre zählen. 

                                    Jeder, der weiterlernt, ist jung, mag er 20 oder 90 Jahre zählen . (Henry Ford) 

90. GEBURTSTAG 
                                 Jeder, der aufhört zu lernen, ist alt, mag er 20 oder 90 Jahre zählen. 

                                    Jeder, der weiterlernt, ist jung, mag er 20 oder 90 Jahre zählen . (Henry Ford) 

90. GEBURTSTAG 

 

80. GEBURTSTAG 

29.07.2016 

Lechner Anna 

Untere Steinbreite 19 

 

Mit am Bild: Gemeinderätin 

Christine Zibusch, Bürgermeis-

ter Harald Hofbauer und der 

Vorsitzendes des Penisonisten-

verbandes Friedrich Schuh 

25.07.2016 

Anna Zibusch, Am Marktplatz 4 

 

Mit am Bild: der Vorsitzende des 

Pensionistenverbandes Friedrich 

Schuh und Anna Purkart vom Pensi-

onistenverband, Tochter Silvia Lint-

ner mit den Enkelkindern Annika, 

Angelina und Adrian Hell sowie Bür-

germeister Harald Hofbauer 

 

85. GEBURTSTAG 

25.08.2016 Rosa Gartner, Siedlerstraße 22 
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IN ERINNERUNG 

07.08.2016 Hilda Platzky Waidhofnerstraße 21 

  

85. GEBURTSTAG 

06.08.2016 

Hilda Altrichter 

Hollenbacherstraße 11 

 

Mit am Bild:  

Sohn Willfried Altrichter 

und Bürgermeister Harald 

Hofbauer 

NÖ PFLEGE-HOTLINE ON TOUR 
 
 

Die Pflege-Hotline des Landes Niederösterreich tourt durch alle Landesviertel und informiert interessierte Se-

niorInnen und Angehörige vor Ort - bewährt kompetent und kostenlos - über alle Fragen rund um Pflege und Betreuung 

etc. 
 

Wir laden Sie ein: 

 

3. November 2016      NÖ Landespflegeheim Raabs/Thaya (Telefonnummer 02846 / 7293) 
 

Beginn: 16.30 Uhr, Eintritt frei 

Für Musik und Unterhaltung sorgen: Fritz Neuninger und Sascha‘s Parodie-Show 

Ausklang: Kleiner Imbiss 

 

Anmeldung: Bitte direkt beim Landespflegeheim 
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Am Sunntog auf`d Nocht 

Am Sonntag, den 14. August, prä-

sentierte die Zitherspielerin Cornelia 

Mayer ihr virtuoses Können auf der 

Festwiese. Sie wurde von Maria 

Schlieber an der Violine unterstützt. 

Ernst Köpl gab Mundartgedichte von 

Peter Tramontana zum Besten. 

 

Am Bild: Vizebürgermeister Walter 

Greulberger, Maria Schlieber, Ernst 

Köpl, Cornelia Mayer, Bürgermeister 

Harald Hofbauer und Gemeinderätin 

Christa Steindl 

Sanierung der Bründlkapelle ist abgeschlossen 

Nach jahrelangen Bemühungen von Pfarrer Josef Pichler konnte die Restaurierung der Bausubstanz und der Schablonen-

malereien beendet werden. Die feierliche Wiedereröffnung mit einer Andacht und einem Festakt fand am Feiertag Ma-

riä Himmelfahrt, am Montag den 15. August, statt. 

Pfarrer Josef Pichler schrieb bereits im Jahr 2009 den ersten Brief an das Bundesdenkmalamt, der die Renovierung der 

Bründlkapelle betraf. Vier Jahre dauerte es dann von den ersten Untersuchungen bis zur Einigung über die Finanzierung. 

Das Besondere an der Bründlkapelle ist die Tatsache, dass diese die einzige Kapelle in Niederösterreich ist, wo alles aus 

der selben Zeit original erhalten ist: von den Fliesen, Fenstern, dem Schnitzaltar und der Schablonenmalerei bis zu den 

Kerzenleuchtern - alles aus der Zeit um 1900. 

Als erste Maßnahme wurde das Erdreich, das bis zur Mauer der Kapelle abfallend war, entfernt, um das Gefälle wegzu-

bringen. Große Bäume, die Schatten auf die Kapelle warfen, wur-

den gefällt, damit die Sonne die Feuchtigkeit auftrocknen kann. 

Rund um die Kapelle wurden neue Drainagen gelegt. Es wurden 

auch Stromleitungen verlegt und über ein Aggregat kann Strom 

erzeugt werden, der für die Beleuchtung und die Bedienung ei-

ner Hammond-Orgel verwendet wird.  

Der finanzielle Rahmen für die Restaurierung betrug rund Euro 

150.000, allein die Restaurierung der Schablonenmalerei kostet 

EUR 60.000. Die Kosten werden je zu einem Viertel durch Bund, 

Land, Diözese St. Pölten und Pfarre Groß-Siegharts getragen. 

 

Vor der Andacht und auch danach unterhielten die Rossinger 

Musikanten unter der Leitung von Karl Piffl die zahlreichen Besu-

cher. Für die musikalische Umrahmung der Andacht sorgte die 

Singgemeinschaft Hollenbach unter der Leitung von Diakon Franz 

Hadl. 



Seite 14 

 

Was war los in Dietmanns 

Stellungspflichtige des  

Geburtenjahrganges 1998  

Die Musterung des Jahrganges 1998 fand am 22. und 

23. August statt. 

 

Bei der Ankunft am Dienstag, den 23. August lud Bür-

germeister Harald Hofbauer die Gemusterten ins Gast-

haus Kern zum gemeinsamen Essen ein. 

 

Gemustert wurden:  

Philip Biedermann, Patrick Bruckner, Lukas Hager, 
Maximilian Haitzer, Christoph Hammerschmidt,  
Mathias Hofbauer, Ralph Lebersorger und Stefan  
Willinger 
 
Am Foto: Philip Biedermann, Maximilian Haitzer, Lukas 
Hager und Stefan Willinger mit Bürgermeister Harald 
Hofbauer 

Schulstarthilfe 

Im Rahmen der Schulstarthilfe 2016 wurden, seitens der Volkshilfe, von Regionalleiterin Gerlinde Oberbauer und Gab-

riele Pusch, am 12. September Libro-Gutscheine an die Familien Cihlar, Scharizer und Trojan vergeben. 

Am Bild: Bürgermeister Harald Hofbauer, Doris Cihlar, Gerlinde Oberbauer, Gabriele Pusch, Johann Scharizer, Romana 

und Richard Trojan, Vanessa Cihlar, Ricardo Trojan und Laura Scharizer 



Kindergarten 
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Unsere Kindergartenkinder 

Albrecht David, Bettenhofer Kimberly, Böhm Kimi, Dangl Elina, Fuchs Florian, Harrer Leonie, Hauer Oliver, Herzog Elena, 

Hieß Lea, Höfler Stefanie, Karner Elena, Koppensteiner Jeanine, Lindtner Jasmin, Mann Dominik, Metz Matteo, Müllner 

Anna, Müllner Tobias, Schmid Emily, Shustyk Timur, Trojan Justin, Wendel Johannes und Windhaber Leon mit Direktorin 

Suchan Silvia und Betreuerin Herzog Klaudia 

Nicht im Bild: Kominek Mario, Ragalie Iuliana und Stark Leon sowie Stützkraft Kugler Silvia 

Spendenübergabe 

EUR 100,00 des Reinerlöses vom Straßenfest in der Waldstraße wurden dem Kindergarten übergeben. Alle Kinder und 

das Team des Kindergartens sagen herzlich „DANKE“. Der Betrag wird für die Anschaffung neuer Spiele für die Kindergar-

tenkinder verwendet werden. 

Am Bild:  

Albrecht David, Bettenhofer Kimberly, 

Böhm Kimi, Dangl Elina, Fuchs Florian, 

Harrer Leonie, Hauer Oliver, Herzog 

Elena, Hieß Lea, Höfler Stefanie, Kar-

ner Elena, Mario Kominek, Koppen-

steiner Jeanine, Lindtner Jasmin, 

Mann Dominik, Metz Matteo, Müllner 

Anna, Müllner Tobias, Schmid Emily, 

Shustyk Timur, Trojan Justin, Wendel 

Johannes und Windhaber Leon mit 

Frau Mag. Helene Hammer-Wurz und 

Tochter Celina 
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Volksschule 

Unsere Volksschulkinder 

1. Schulstufe: 

Böhm Finn, Kugler Zoey, Lindtner Vanessa, 

Metz Amelie, Monihart Emilie, Scharizer 

Laura, Schelm Johannes und Trojan Ricardo 

 

2. Schulstufe: 

Koppensteiner Yvonne und Wurth Jeannine  

 

Klassenlehrerin: vVL Winklehner Eva, BEd 

Direktorin: Gegenbauer Manuela 

3. Schulstufe: 

Albrecht Victoria, Bäck Stella, Cihlar 

Vanessa, Maister Simon, Mann Alexan-

der, Schelm Jonas, Schmid Timo und 

Tobolka Marcel 

 

4. Schulstufe: 

Bäck Kim, Bettenhofer Samantha, 

Hochstöger Fabian, Krejci Kathrin, Küh-

has Devin, Kühhas Fabio, Lazarus Dia-

na, Einfalt Yvonne und Monihart Jessi-

ca 

 

Klassenlehrerin: vVL Kozlik Julia, BEd 

Direktorin: Gegenbauer Manuela 



Volksschule  
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KOPFNUSS - Denksportaufgaben für kluge Köpfe 

 

 

 

1) Fischerunglück 

Drei Brüder gehen Fischen. Ihre Namen waren Anton, Berti und Cornelius. Einer fing eine Rose, ein anderer einen Gum-

mistiefel und einer machte einen großen Fang. Sie saßen so, wie die Namen aufgezählt wurden.  

Der Bruder mit dem Gummistiefel saß neben dem mit dem großen Fang. Berti hatte nicht den Gummistiefel gefangen. 

Wer hat den großen Fang gemacht? 

 

2) Thomas kauft Süßigkeiten 

5 Schokoriegel, 8 Bonbons und 6 Lollys kosten 3 Euro. 7 Schokoriegel, 4 Bonbons und 3 Lollys kosten auch 3 Euro.  

Wie viele Schokoriegel kosten genau drei Euro? 

 

 

3) Gefrorenes Geschenk 

Lilly hat ein Geschenk bekommen, doch leider ist es in einem Eisblock gefroren.  

Lilly erwärmt Tassen mit Wasser am Kamin. 5 Tassen mit je 150 ml Wasser schmelzen 30 Gramm Eis.  

Wie viele Tassen mit Wasser braucht sie, um den 2 Kilogramm schweren Eisblock zu schmelzen? 

 

4) Ein Angestellter einer Metzgerei ist 1,90 Meter groß und trägt Schuhgröße 39.  

 Was wiegt er? 

 

 

Antworten aus Seite 22! 

Eingereicht von Pia Hirtl 



Inserat Seite 18 



Berichte der Feuerwehr 
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Hauptstraße 87, 3813 Dietmanns, N20251@feuerwehr.gv.at, www.feuerwehr-dietmanns.at 

 
Dass es nicht immer nur „rosige Tage“ gibt, wurde uns als Feuerwehr, am 4. August vor Augen geführt, als unser Einsatz-
fahrzeug bei der Fahrt zu einem Verkehrsunfall, unschuldig in einen Unfall verwickelt wurde, welcher zum Glück für alle 
Beteiligten, ohne Personenschaden, jedoch mit enormen Sachschaden verbunden war. Eine aufwändige Reparatur des 
Fahrzeuges, welche 35 Tage dauerte, war die Folge. Mittlerweile steht unser Fahrzeug wieder zur Verfügung und wird bis 
nächstes Jahr noch wertvolle Dienste leisten. 
 
Ich hoffe, Sie mit unserem Aufruf zur Spende für die Anschaffung des neuen Fahrzeuges erreichen zu können und bedan-
ke mich bereits im Voraus für Ihre Unterstützung! 

Kugler Josef, OBI 

Feuerwehrkommandant 

Sehr geehrte Damen und Herren! 
 
Ein wichtiger Schritt für die Sicherheit der Bevölkerung der Marktgemeinde Dietmanns wurde ge-
macht. Der Kaufvertrag mit der Firma Rosenbauer, die den Zuschlag über eine öffentliche Aus-
schreibung erhalten hat, wurde unterzeichnet und die Auslieferung unseres neuen Hilfeleistungs-
fahrzeuges wird damit im Juli 2017 erfolgen. Damit steht der örtlichen Feuerwehr wieder ein zeit-
gerechtes und den aktuellen Anforderungen entsprechendes Fahrzeug zur Verfügung, das den 
Bedürfnissen unserer Gemeinde angepasst wurde. 
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Berichte der Feuerwehr 

29.07.2016 Verkehrsunfall in der Hetzerstraße 

Um 8:14 Uhr wurde die Feuerwehr Dietmanns, 

zu einem Verkehrsunfall, mit mehreren beteilig-

ten Fahrzeugen, in die Hetzerstraße gerufen. 

Insgesamt vier beschädigte Fahrzeuge waren die 

Folge eines vorangegangenen Zusammenstoßes 

zwischen zwei PKW. Seitens der Feuerwehr 

Dietmanns waren 13 Mitglieder mit 3 Fahrzeu-

gen im Einsatz und wurden von der Feuerwehr 

Groß-Siegharts-Stadt mit dem Kranfahrzeug un-

terstützt.  

Um 8:04 Uhr wurde unsere Feuerwehr zu einem Verkehrs-

unfall, auf der Straße zwischen Dietmanns und Hollen-

bach, gerufen. Auf dem Weg zu diesem Einsatz wurde das 

TLFA 2000 von einer PKW-Lenkerin übersehen, die eine 

Kreuzung in der Hollenbacherstraße übersetzen wollte. In 

der Folge konnte ein Zusammenprall nicht mehr verhindert 

werden. Zum Glück, für alle Beteiligten, blieb der Unfall 

ohne Verletzungsfolge. Zur Bergung des Fahrzeuges wurde 

die Feuerwehr Groß-Siegharts-Stadt benötigt. Der ur-

sprüngliche Einsatz, wurde an die Feuerwehr Waidhofen/

Thaya übergeben.  

20.08.2016 Erfolglose Personensuche 

Um 7:15 Uhr wurde die Feuerwehr zu einer groß angelegten 

Personensuche nach Götzles alarmiert. Insgesamt ca. 200 

Feuerwehrmitglieder von 19 Feuerwehren suchten vergeb-

lich nach einem Vermissten.  

12.09.2016 Verkehrsunfall in Dietmanns 

Um 9:52 Uhr wurde die Feuerwehr Dietmanns zu einem Verkehrsun-

fall auf der LH60 gerufen. Ein Fahrzeug landete nach einem Über-

schlag im Straßengraben und musste, nach Versorgung des verletz-

ten Lenkers, geborgen werden. Dabei war erneut die Unterstützung 

durch das Kranfahrzeug der FF Groß-Siegharts-Stadt notwendig.  

04.08.2016 Schwerer Unfall mit Einsatzfahrzeug 



Zivilschutz und Aktuelles 
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Die Bevorratung von Lebensmitteln ist ein wichtiger Bestandteil des Selbstschutzes 

Im Falle einer Katastrophe ist es wichtig, dass jede Familie bzw. jeder Bürger für sich selbst vorgesorgt hat, da professio-
nelle Hilfe anfangs für jedermann nicht verfügbar sein wird. Daher sind die Eigenverantwortung bzw. der Selbstschutz des 
Bürgers in unserem Katastrophenschutzmanagement ein unverzichtbarer und wichtiger Pfeiler. 
 
Aus diesem Grund informiert der Niederösterreichische Zivilschutzverband seit 1961 die Bevölkerung über die richtigen 
Vorsorgemaßnahmen. 
 
Vor Unglücksfällen und Katastrophen ist niemand gefeit. Österreichs weltweit anerkannte Hilfs- und Einsatzorganisatio-
nen sind für diese Situation gerüstet, dennoch sind eigenes Handeln und Vorsorgen sinnvoll und notwendig. Man braucht 
erst gar nicht an das Schlimmste zu denken, auch kleinere, regionale Notfälle können die öffentliche Versorgung der Be-
völkerung mit Wasser, Lebensmittel und Energie unterbrechen. Extreme Wettersituationen, aber auch andere Szenarien 
wie beispielsweise großflächige Stromausfälle (sogenannte Blackouts) können unseren Tagesablauf beeinflussen und uns 
in eine Notsituation bringen. 
 
"Einen 100-prozentigen Schutz vor Katastrophen und Naturgefahren wird es leider nie geben können, deswegen ist die 
Eigenvorsorge und Information der Bevölkerung besonders wichtig. Der Zivilschutzverband leistet hier wichtige Arbeit für 
die Niederösterreicherinnen und Niederösterreicher," so der für den Katastrophenschutz zuständige Landesrat Dr. Ste-
phan Pernkopf.    
 
Nähere Informationen: 
http://www.noezsv.at/noe/pages/startseite/zivilschutz-themen-a---z/krisenfester-haushalt.php 

Amtstag des Bezirksgerichts Waidhofen/Thaya:  

Jeden Dienstag im Gemeindesitzungssaal im Schloss Groß-Siegharts 

Nur nach Terminvereinbarung, mindestens eine Woche vorher unter 02842/52 566 
 

Notar Ing. Mag. Herbert Kurzbauer: Montag bis Freitag im Gemeindesitzungssaal im Schloss Groß-Siegharts 

Nur nach telefonischer Terminvereinbarung unter 02846/273 
 

Röm-kath. Kirchenbeitragsstelle: In den Monaten Februar/März/September/November—jeweils am 2. Montag im  

Monat, 8.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 15.00 Uhr, Stadtpfarramt Groß-Siegharts 
 

AKNÖ-Konsumentenberatung: persönliche Beratungstermine, jeweils Montag 13.00 bis 15.00 Uhr 

Nächste Termine: 3. Oktober, 17. Oktober, 31. Oktober und 14. November 

AKNÖ-Bezirksstelle Waidhofen, Thayastraße 5, 3830 Waidhofen/Thaya 

PVA der Arbeiter und Angestellten 

NÖ Gebietskrankenkasse, 3830 Waidhofen/Thaya, Raiff-

eisenpromenade 2E/1b 

Termine: jeden Mittwoch jeweils 8.00 bis 13.00 Uhr 

Kriegsopfer– und Behindertenverband 

Sprechtag Ortsgruppe Groß-Siegharts:  

nach telefonischer Vereinbarung bei Herrn  

Gerhard Zapletal unter 0664/762 7222 

SVA der Bauern 

Bezirksbauernkammer, Raiffeisenpromenade 2/1/2, 

3830 Waidhofen/Thaya 
 

Termine:  3., 10., 17.  und 24. Oktober 

                   7., 14., 21.  und 28. November,  

                   5., 12., und 19. Dezember, 

jeweils 08.30 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 15.00 Uhr 

NÖ Gebietskrankenkasse 

Raiffeisenpromenade 2E/1b, 3830 Waidhofen/Thaya 

Termine: Montag bis Donnerstag von 7.30 bis 14.30 Uhr 

und Freitag von 7.30 bis 12.00 Uhr 

Pensionssprechtage: jeden Mittwoch von 8.00  

 bis 13.00 Uhr 

http://www.noezsv.at/noe/pages/startseite/zivilschutz-themen-a---z/krisenfester-haushalt.php
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Einschaltungen Gemeindezeitung 

Gerne veröffentlichen wir Ihr Inserat in einer unserer Aus-

gaben. Die Kosten für ein Inserat betragen:        

A4 hoch Farbe €    100,00 

A5 quer Farbe € 70,00 

A6 hoch Farbe € 40,00 

Antworten zu KOPFNUSS 

 

1) Berti, aber es war leider nur ein Reifen 

2) 9 Schokoriegel 

3) Sie kann den Eisblock einfach am Kamin  

 Schmelzen 

4) Fleisch 
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Heizkostenzuschuss  

2016/2017 

 
Die NÖ Landesregierung beschließt jährlich einen 

Heizkostenzuschuss für die jeweilige Heizperiode. 

Nähere Informationen folgen nach entsprechender 

Beschlussfassung in der Regierungssitzung.  

 

Der Termin wird in der nächsten Gemeindezeitung 

bzw. an der Amtstafel bekanntgegeben.  

Impressum:  

Herausgeber und Verleger: Marktgemeinde Dietmanns,  

Schulgasse 13-15, 3813 Dietmanns, Tel: 02847/2464, Fax: 

02847/2464-10, email: gemeinde@dietmanns.at,  

Homepage: www.dietmanns.at.                                                                                                              

Für den Inhalt verantwortlich:  Bgm. Ing. Harald Hofbauer. 

Bilder: Gemeinde Dietmanns oder namentlich angeführt.                                                                                                                                                                                                     

Hergestellt im Eigendruckverfahren 
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Seite 25 Veranstaltungen 



Veranstaltungskalender 

    

04.10.2016 Cafe Plus ab 14.00 Uhr Sozialzentrum 

8.+9.10.2016 Oktoberfest, Veranstalter Wia`zHaus Kern  Festsaal 

13.10.2016 Kabarett mit Nadja Maleh (siehe Seite 25) ab 19.30 Uhr Festsaal 

14.10.2016 Pensionistennachmittag ab 14.00 Uhr Festsaal 

15.10.2016 Auspflanzung der Geburtsbäume ab 14.00 Uhr Park 

26.10.2016 „Mensch-ärgere-dich-nicht-Turnier“ der SPÖ ab 14.00 Uhr Festsaal 

    

02.11.2016 Totengedenken (siehe Seite 26) um 19.00 Uhr Kapelle Neu-Dietmanns 

08.11.2016 Cafe Plus ab 14.00 Uhr Sozialzentrum 

18.11.2016 Pensionistennachmittag ab 14.00 Uhr Festsaal 

25.11.2016 Punschstand der ÖVP ab 16.00 Uhr beim Parkportal 

26.11.2016 
Adventkranzweihe, anschließend Punschstand der 

Katholischen Jugend 
ab 17.00 Uhr Kapelle Neu-Dietmanns 

    

03.12.2016 Advent in Dietmanns mit Krampusauffahrt ab 14.00 Uhr  beim Festsaal 

06.12.2016 Cafe Plus ab 14.00 Uhr Sozialzentrum 

09.12.2016 Punschstand der SPÖ ab 16.00 Uhr beim Parkportal 

16.12.2016 Pensionistennachmittag ab 14.00 Uhr Festsaal 
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Anlässlich des bevorstehenden Allerseelentages 
lädt die Marktgemeinde Dietmanns alle Bürgerin-
nen und Bürger zu einer Andacht zum Gedenken an 
unsere Verstorbenen ein.  
 
Um 18.00 Uhr findet die Heilige Messe in der Kapel-
le Neu-Dietmanns statt, im Anschluss das Totenge-
denken. 
 
Diese Andacht wird von Herrn Stadtpfarrer Mag. 
Josef Pichler zelebriert und von den Jagdhornblä-
sern musikalisch umrahmt. 
 
Im Anschluss an die Andacht erfolgt die Kranznie-
derlegung für die Gefallenen der Weltkriege.  

Einladung zum Totengedenken für die 

Verstorbenen der Marktgemeinde Dietmanns 

am 2. November 2016 um 19.00 Uhr 



Notdienste 

Ärzte:  

 

Dr. Andreas Gradwohl 

Ludweis 63                  

3762 Ludweis-Aigen 

02847/4200  

Dr. Helmut Köck       

Berggasse 16                     

3812 Groß-Siegharts 

02847/2451  

Dr. Hans-Christian Lang                  

Waidhofner Straße 4  

3812 Groß-Siegharts 

02847/2410  
 

Dr. Michael Stechauner     

Raabserstraße 5                 

3824 Großau                       

02846/354 

Dr. Karl-Heinz Schmidt        

Hauptstraße 2B                       

3820 Raabs/Thaya               

02846/200 

Dr. Christoph Döller 

Wilhelm-Matzinger-

Straße 2 

3822 Karlstein/Thaya               

02844/276 

 

Apotheken:  

Groß-Siegharts               

Berggasse 17                    

3812 Groß-Siegharts 

02847/2419 
 

Raabs/Thaya                

Hauptplatz 15             

3820 Raabs/Thaya 

02846/236  
 

Waidhofen/Thaya 1     

Apotheke z. schwarzen 

Adler, Hauptplatz 2           

3830 Waidhofen/Thaya 

02842/525740 
 

Waidhofen/Thaya 2     

Apotheke z. Hl. Hubertus                             

Brunner Straße 43          

3830 Waidhofen/Thaya 

02842/53757 

D e z e m b e r  2 0 1 6  

O k t o b e r  2 0 1 6  

 Diensthabender Arzt   Diensthabende Apotheke 

01.+02. Dr. Andreas Gradwohl  01.-07. Raabs/Thaya 

08.+09. Dr. Hans-Christian Lang  08.-14. Waidhofen/Thaya 2 

15.+16. Dr. Karl-Heinz Schmidt  15.-21. Groß-Siegharts 

22.+23. Dr. Michael Stechauner  22.-28. Waidhofen/Thaya 1 

26. Dr. Christoph Döller  29.-31. Raabs/Thaya 1 

29.+30. Dr. Helmut Köck    

 Diensthabender Arzt   Diensthabende Apotheke 

01. Dr. Andreas Gradwohl  01.-04. Raabs/Thaya 

05.+06. Dr. Christoph Döller  05.-11. Waidhofen/Thaya 2 

12.+13. Dr. Hans-Christian Lang  12.-18. Groß-Siegharts 

19.+20. Dr. Karl-Heinz Schmidt  19.-25. Waidhofen/Thaya 1 

26.+27. Dr. Helmut Köck  26.-30. Raabs/Thaya 

Urlaube und Fortbildung der Ärzte (soweit bekannt): 

Dr. Lang: 24. Oktober  

 

N o v e m b e r  2 0 1 6  

 Diensthabender Arzt   Diensthabende Apotheke 

03.+04. Dr. Andreas Gradwohl  01.+02. Raabs/Thaya 

08. Dr. Hans-Christian Lang  03.-09. Waidhofen/Thaya 2 

10.+11. Dr. Christoph Döller  10.-16. Groß-Siegharts 

17.+18. Dr. Karl-Heinz Schmidt  17.-23. Waidhofen/Thaya 1 

24.+25. Dr. Michael Stechauner  24.-30. Raabs/Thaya 

26. Dr. Christoph Döller  31. Groß-Siegharts 

31.+01.01. Dr. Helmut Köck    

Kleintierpraxis am Buchberg, Buchbergstraße 1a 3813 Dietmanns, 
Telefon: 02847/20018, office@praxis-buchberg.at, www.praxis-buchberg.at 
 

 Mo bis Fr VM: 9 – 12 Uhr, Mo, Di, Mi, Fr NM: 15 – 18 Uhr,  

 Do NM: 16 – 20 Uhr (Abendordination), Sa VM: 9 – 11 Uhr 

mailto:office@praxis-buchberg.at

